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Kieler Feſttage
Zur Erwiderung eines Beſuchs den er ihm ſchuldig kommt

König Eduard von 7 für eine Reihe von feſtlichen
Tagen nach Kiel als Gaſt unſeres Kaiſers Das herzliche
Willkommen das der letztere ſeinem königlichen Oheim bieten
wird findet vom deutſchen Meeresgeſtade bis zu den bay
riſchen Alpen ein freundliches Echo Nicht als ob irgendwo
in deutſchen Landen an den Tagen während deren der
mächtige Herrſcher des Jnſelkönigreichs auf deutſchem Boden
weilt erwartet würde daß von ihnen etwa eine neue und
ſpeziell für unſer Vaterland beſſere ſorgenfreiere Zeit an
heben könnte Schon ſeit Wochen währt der Streit im
internationalen Blätterwald ob die Kieler Begegnung
politiſch bedeutungslos oder das Gegenteil ſei Die Zeit iſt
micht danach angetan um diejenigen Auguren Glauben
finden zu laäſſen welche ſagen bei der Zuſammenkunft der
beiden Herrſcher ſei die Politik ausgeſchloſſen Beide hohe
Herren ſind begleitet von Perſönlichkeiten zu denen bekannt
lich auch der deutſche Reichskanzler Graf Bülow gehört die
ſicher nicht nach Kiel mitgegangen ſind um ſich dort voll
und ganz dem Gefühl hinzugeben procul negotiis zu ſein
Der perſönliche Verkehr zwiſchen Herrſchern wie König
Eduard und Kaiſer Wilhelm ſowie der diplomatiſche Ver
kehr zwiſchen zwei Regierungen wie der des Deutſchen
Reichs und Englands ſind ſo geregelt daß von vornherein
die Annahme ſich zu verbieten ſcheint es ſchwebten beſondere
Fragen betreffs deren Unklarheit auf der einen oder anderen
Seite oder auf beiden herrſche und daß es deshalb drin
gend erwünſcht ſei eine mündliche Ausſprache herbeizuführen
Andererſeits aber müßten die mächtigen und einflußreichen
Perſönlichkeiten die während der nächſten Tage ſich wieder
holt Auge in Auge ſehen und ſtundenlang miteinander ver
kehren nicht Menſchen ſein von Fleiſch und Blut wenn ſie
nicht manches Wort manchen Gedanken und manches Gefühl
tauſchten die aus der Möglichkeit perſönlichen Verkehrs
geboren unter Umſtänden ſchwerer wiegen als den Dunſt
kreis des Aktenſtaubes ſchwer verleugnende durch Wochen
ſich hinziehende Schreibereien und TelegrammeEs pſlegt nicht zur Uebung der Herrſcher dieſer Welt und

ebenſowenig der Diplomaten gehören ſelbſt wenn ſie
noch ſo genau Buch führen ſollten über alles was an
Wichtigem zwiſchen ihnen geſprochen wurde dies alsbald an
die große Glocke zu hängen

Und das deutſche Volk iſt das letzte das eine beſondere
Neigung empfände ſoweit es ſich im Zuſammenhang mit
einer ſolchen Begegnung wie der in Frage ſtehenden um
e handelt den Schleier ſo ſchnell wie möglich zu
üften

Der Kieler Begegnung gegenüber würde ſolcher Wunſch
ohnehin um ſo mehr entfallen oder zurücktreten je weniger
gedacht wird es werde ſich bei jener um irgendwelche Ab
machungen handeln So wenig aber in dieſer Beziehung
Erwartungen oder Wünſche beſtehen ſo möchte es doch nicht
richtig ſein anzunehmen das deutſche Volk befinde ſich
während der Kieler Begegnungstage in einem Zuſtande mehr
oder weniger abſoluter Wunſchloſigkeit

Je mehr man in Deutſchland lernt in die Rechte undPflichten einer großen Nation hineinzuwachſen ſich den

ſelben gewachſen zu zeigen um ſo weniger wird es den
Gliedern der Nation und den einzelnen Parteien derſelben
einerlei ſein wie ſie in einem Lande wie England beurteilt
werden und ob und welchen Anlaß ſie haben von einer in

wichtigen Beziehungen nicht gut unterrichteten Nation an
eine beſſer zu unterrichtende zu appellieren

Nichts iſt verſtändlicher als daß in weiten Kreiſen des
deutſchen Vaterlandes in früherer und ſpäterer Zeit ſich Miß
behagen und Aerger 3 Entrüſtung kundgaben wenn Be
weiſe einer engliſchen Urteilsbildung über unſer nationales
Wollen und Können hervortraten die auf eine gewiſſe
Geringſchätzung unſerer nationalen Kräfte und auf eine
Neigung zur Ueberhebung uns gegenüber ſchließen ließen
Dabei kann aber auch nicht ungeſagt bleiben daß wir uns
vielfach nicht gegenwärtig genug gehalten haben wie viel
Anlaß wir dem Auslande und insbeſondere auch England
boten durch die Art wie wir mitunter Großes für klein und
Kleines für groß nahmen der Kraft zu mißtrauen die wir
ſo Gott will immerdar einſetzen werden um die Errungen
ſchaften einer großen Zeit zu behaupten und den wechſelnden
Notwendigkeiten einer nie ſtillſtehenden Zeit entſprechend
weiter zu entwickeln Und wenn wir bisweilen über Mangel
an wirklichem Verſtändnis für unſer friedliches Streben zu
klagen Veranlaſſung zu haben glaubten ſo kann uns von
den Engländern in manchem Fall mit Recht zurückgegeben
werden daß auch wir es an Fähigkeit und gutem Willen
haben fehlen laſſen engliſche Vorzüge zu würdigen wann
es vielleicht gerade beſonders angebracht geweſen wäre Zu
wünſchen daß in dieſer Beziehung die vorhandenen Anſätze
zu beſſerem gegenſeitigen Verſtehenwollen und können aus
den Kieler Feſtiagen eine Kräftigung hier wie dort erfahren
geht ſo dünkt uns nicht über das Maß des Berechtigten
und des zu Erhoffenden hinaus

Wenn der in ſeinem Lande mit Recht als ein kluger
Herrſcher eingeſchätzte König der unſerem Kaiſer den
ſchuldigen Beſuch erwidert während wiehrerer Tage Ge
legenheit hat ſich davon zu überzeugen welches Intereſſe
überall im deutſchen Vaterlande vom erſten bis zum letzten
Mann an allem genommen wird was mit der Entwicklung
unſerer Flotte zuſammenhängt ſo kann das nach der Seite
der öffentlichen Meinung in England nur den Eindruck be
feſtigen helfen daß die verhältnismäßig noch junge und
noch entfernt nicht ſtarke geſchweige denn der engliſchen
ebenbürtige deutſche Flotte uns ans Herz gewachſen iſt ſo
daß es mehr als Selbſttäuſchung wäre zu glauben wir
würden je von dieſer Flotte laſſen Jn der öffentlichen
Meinung Deutſchlands hinwiederum wird der Entſchluß
weiter reifen in der Fortarbeit an dem Ausbau der Flotte
nicht zu erlahmen und ſich dabei das engliſche Vorbild zum
Muſſter zu nehmen ſoweit dazu irgend Veranlaſſung vor
liegt im Rahmen des Wollens und Könnens unſer beſt
verſtandenes nationales Jntereſſe mit einem nicht geringeren
Maße von germaniſcher Zähigkeit wahrzunehmen wie unſere
engliſchen Vettern während einer längeren Periode ihrer

roßzügigen Entwicklung betätigt haben als ſie dem neuen
eutſchen Reiche durchzumachen bis jetzt vergönnt ge

weſen iſt

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Miniſter des Jnnern v Hammerſtein mit mehreren
Räten ſeines Reſſorts der Finanzminiſter v Rheinbaben
nebſt Gemahlin der Jnuſtizminiſter Dr Schönſtedt der
Kultusminiſter Dr Studt der Handelsminiſter Möller der
Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski der Kriegsminiſter
v Einem und der Staatsſekretär des Junern Graf v Poſa
dowskhy haben ſich nach Kiel begeben Jnzwiſchen hat ſich

wo
der Eiſenbahnminiſter v Budde nach Altona begeben um
morgen eine Beſichtigung der Eiſenbahn Umbanten in Hamburg
Altong vorzunehmen Auf Wunſch des Reichskanzlers iſt auch
der Staatsſekretär des Auswärtigen v Richthofen mit Geh
53 Hammann und Legationsrat v Jakob s nach Kiel
gereiſt

Engliſche Preß ſtimmen zur Kieler Entrevne
Die Londoner Blätter kommentieren die Reiſe des Königs

Eduard nach Kiel lebhaft Der Daily Telegraph ſagt der
Beſuch des Königs werde jedenfalls eine gewiſſe politiſche
Aktion nach ſich ziehen obgleich die Grundlagen der deutſch
engliſchen Beziehungen nicht geändert würden ſo könnte doch
der Beſuch eine Beſſerung in dem Tone eintreten laſſen mit
welchem die Erörterungen zwiſchen beiden Ländern über ihre
gegenſeitigen Jntereſſen geführt werden Der Standard
ſchreibt man könne ſagen daß der Beſuch keinerlei Aenderungen
auf dem europäiſchen Schachbrette bringen werde Die Daily
Mail erklärt man müſſe im Auge behalten daß der Veſuch
nur ein Höflichkeitsakt ſei und keinen politiſchen
Charakter trage Es ſei ſicher daß die innige Verſtändigung
mit Frankreich welche in dem Beſuche König Eduards in Paris
deutlich dokumentiert ſei ſowie daß die guten Beziehungen
welche England mit Jtalien und Oeſterreich unterhalte nicht ge
ſtört würden England ſei nicht geneigt ſich in diplomatiſche
Abenteuer einzulaſſen Die Daily News führen aus Ob
gleich die Politik Deutſchlands ein großes Mißtrauen ein
flöße ſo könne man ſich doch mit Deutſchland verſtändigen inſo
fern die Beziehungen zu Frankreich und Jtalien dadurch nicht
beeinträchtigt würden eine Verſtändigung mit Deutſchland dürfe
weder offenſiven noch defenſiven Charakter tragen Die Pall
Mall Gazette meint nur äußerſte Optimiſten könnten daran
denken daß zwiſchen Deutſchland nud England andere Be
ziehungen eintreten könnten Die Times ſchreibt Der Beſuch
des Königs in Deutſchland bildet die natürliche Ergänzung ſeiner
vorjährigen Begegnungen mit kontinentalen Herrſchern Er
würde viel eher erfolgt ſein hätte nicht die Abwefenheit des
Kaiſers im Mitkelmeere eine Verſchiebung des Datums not
wendig gemacht Wie jene Begegnungen iſt er ein Höflichkeits
akt gegenüber einem Volke mit dem England friedliche und
freundliche Beziehungen aufrecht erhält und von dem es wünſcht
daß ſie fortdauern Abgeſehen davon iſt er ein ſchlichter und
verſtändlicher Beweis der Zuneigung gegenüber dem kaiſerlichen
Verwandtken der mit König Eduard durch enge Familienbande
verknüpft iſt Der Beſuch verhüllt keine tiefere Deutung und
erheiſcht keinen ſorgfältigen Kommentar Er wurde angeregt
durch die Geſinnnsgen welche vor der Welt klar und offen liegen
welche alle verſtehen und alle würdigen können Die anglo
deutſchen Beziehungen ſind nicht ſo erbittert daß eine Ver
ſtändigung eine Dringlichkeitsſache wäre ſondern ſo warm um
den Beſuch als etwas Selbſtverſtändliches erſcheinen zu laſſen

Aus Südweſtafrika
Die Vorgänge die ſich bei der Ernennung des Generals

v Trotha zum Höchſtkommandierenden in Deutſch Südweſt
afrika abgeſpielt haben ſcheinen die Oeffentlichkeit noch eine
ganze Weile beſchäſtigen zu wollen Jeden Freitag bei ihrem
Erſcheinen feuert die Zukunft eine volle Breitſeite in der
Richtung der Wilhelmſtraße ab und der halbamtliche Moniteuc
jenſeits der Anhaltſtraße antwortet dann ſowie man ſich diesſeits
der Leipzigerſtraße gefaßt und die entſprechenden Kommandos
gegeben hat Angeſichts der achttägigen Kanonade wird es
vielleicht auch heute noch intereſſiren daß wie in ſtets gut in
formierten Kreiſen erzählt wird zur Zeit der Entſendung Trothas

eine reguläre Kanzlerkriſis beſtanden hat Trotha ſollte

Fruilleton
Herman Heijermans jr

Von L Grapperhaus Amſterdam
II

Auf Ghetto folgte 1900 Das ſiebente Gebot van
Looij Bürgerliche Sittenkomödie in vier Akten Zwiſchen
aktsmuſik aus Manon Lescaut und La Traviata Das
iſt bezeichnend Heijermans hat mit dieſem Stück gegen die
verſchiedene Beurteilung männlicher und weiblicher Ver
gangenheit proteſtieren wollen Die Familie eines reichen
Händlers auf dem Lande Man erwartet den Sohn
Student in Amſterdam Der Vater iſt zufällig nach
Amſterdam gereiſt Die Tochter Gaaike eine geſchiedene
n enthüllt ihrem S Bruder den eigentlichen
rund der Scheidung Geſpenſter Reminiszenzen Zwei

Kinder ſind geſtorben durch die wiſſentliche Schuld des
Mannes Das Bekenntnis unter dieſen Umſtänden iſt ſehr
unnatürlich aber der Autor hat es nötig Die allgemeine
Verurteilung von Gaaikes Scheidung wird ſpäter den Gegen
ſatz zur Beurteilung von Peters Schritt bilden Der Vater
hat in der Haupiſtädt das Verhältnis des Sohnes entdecdkt
und es gibt einen Zuſammenſtoß Peter erklärt er werde
das Mädchen mit Vergangenheit heiraten Der Alte höhnt
Und verbietet dem Minderjährigen nach Amſterdam zurück
zukehren Die drei letzten Alle ſpielen auf der Bude des

denten Er hat ſich von ſeinem Vater losgemacht und
et ärmlich mit ſeiner Lotte die ihn aufrichtig liebt Aber
ter hat die Schwindſucht le monsieur aux Camélias

pottet er und ſtirbt Und der harte Vater kommt und
weiſt Lotte ohne Erbarmen die Tidie Staße n die Tür Die Aermſte geht auf
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Alſo ein ziemlich abgenutztes Kliſchee Zur Be
kleidung dieſes ärmlichen Rahmens dienen Beſuche
der Eltern Lottes der Geſchwiſter Peters die ihn über
reden wollen und reichlich viel Phraſeologie über Ehe
und Klaſſenmoral Als Ganzes leidet das Stück an dieſem
Kardinalfehler dies iſt nicht natürliche ſondern zubereitete
Tragik Und doch auch dieſe loſen Szenen ſind wieder
intereſſant packend wahr Wenn auch mitunter von der
bekannten Rinnſtein Wahrheit

Wahre Menſchheitstragik war in Op Hoop van Zegen
Je erſtem wirklich großen Wurf van Looij 1901

n dieſem Fiſcherdrama deſſen Jnhalt ich wohl nicht zu
wiederholen brauche hat der Autor bisher ſein Beſtes ge
geben Hier war das Schickſal unlöslich mit dem Menſchen
verbunden Es ſtand unentriunbar atembannend vor uns
Und das gab dem Stück die eigene Stimmung Rechnet
man die prachtvolle Typiſierung der Perſonen und die Echt
heit des ganzen Milieus hinzu ſo durfte hier von einem
vollendeten Kunſtwerk geſprochen werden Trotz des Fehlens
einer ſtraffen Handlung Man hat an dieſem Spiel vom
Meere manchmal das Fehlen eines Konfliktes gerügt Man
findet das in allen ſeinen Stücken und es iſt der logiſche
Ausfluß ſeiner Theorien Heijermans will das Leben dar
ſtellen wie es ſich gibt ohne große Konflikte ohne geſuchte
Theatercoups aber tragiſch im Kleinen Jm Aufbau ſeiner
Dramen erinnert er lebhaft an Gorki Er iſt ein Fanatiker
der Realität Was Die Hoffnung betrifft dies Stück iſt
auch durch und durch holländiſch Was er ſich als Ziel ge
ſtellt holländiſche Dramatik zu ſchaffen hat der Autor über
haupt erfüllt Er hat holländiſche Wirklichkeit gegeben
gegenüber der deutſchen und franzöſiſchen die dem Holländer

O Hendels Bibliothek der Geſamtliteratur Nr 1513
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theater in Halle aufgeſührt aber ſofort aus unbegreiflichen Bedenken
wieder abgeſetzt worden Jn der letzten Saiſon hat die packende
Fiſchertragödie in der bei O Hendel erſchienenen Ueberſetzung das
Neue Theater in Halle in ſeinen Spielplan aufgenommen

ehe

innerlich fremd bleiben ſo holländiſch daß ſie nur mit
großem Verluſt ins Ausland verpflanzt werden kann

Sein nächſtes Stück Het Pantser 1901 entſpricht den
Erwartungen nicht Es wird von der Tendenz erdrückt
Kurzgefaßt iſt es der Konflikt eines jungen Offiziers
Sohn eines Offiziers Verlobter einer Offizierstochter
der zwiſchen militäriſcher Pflicht und Gewiſſen zu wählen
hat kaum von der Kadettenanſtalt iſt er bereits Sozial
demokrat und bei einem Streik weigert er ſich gegebenenfalls
auf die Leute zu ſchießen Man ſucht zu vertuſchen Der
alte Vater iſt gebrochen Mari ſelbſt kommt um ſeine Ent
laſſung ein Gegenüberſtellung des harten wegen Atjehs
dekorierten Vaters und des Sohnes der ſchlichten Abſchied
erhält Seine Verlobte muß von ihm laſſen ſein Vater
weiſt ihm die Tür Szenen aus dem Familienleben und
dem Freundeskreis des alten Offiziers ranken ſich zur weiteren
Verhöhnung des Militarismus um dieſe dürftige Handlung
Als Vertreter wahren Heldentums erſcheint ein Militär
apotheker der ſich Krebsbazillen eingeimpft hat und genau
weiß wieviel Zeit ihm noch bleibt Trotz der wie immer
hübſchen Schilderung dieſer Szenen wirkt das Stück als
Ganzes nur komiſch Es vereinigt alle ſozialdemokratiſchen
Tiraden gegen den Panzer Militarismus in ſich Der
wahre Kern dieſer Anklagen verſchwindet aber in dem Meer
von Uebertreibung

enSehr viel höher ſteht das 1903 erſchienene dreiakti
Spiel vom Lande Ora et labora Es zeigt uns

niederdrückender Einförmigkeit das Elend der frieſiſchen
Landarbeiter und ſoll beweiſen daß auch beten und arbeiten
den Proletarier nicht vor dem Untergang behütet Das
Stück iſt wie Gorkis Nachtaſyl eine Reihe von Szenen
aus der Tiefe Und der Eindruck iſt noch troſtloſer Aber
auch hier darf man nicht zu nüchtern kritiſch ſein Denn
die abſichtliche dern des Elends macht Ora et labora
zu einem Tendenzſtück wenn auch der Verfaſſer ſich

In deulſcher Ueberſetzung dei Egon Fleiſchel Co in Berlin
ſchienener



nicht dem Auswärtigen Amt ſondern dem Chef des General
ſtabs unterſtellt werden Graf Bülow ſchrieb daraufhin dem
Kaiſer daß ein ſolches Mißtrauensvotum ihm die fernere
Fährung der Geſchäfte unmöglich machen würde
Drei Tage lang war alles in der Schwebe Schließlich fand
ſich ein Ausgleich auf dem mit Recht ſo bellebten Wege des
Kompromiſſes Relata referimus

Der Oberhofmeiſter der Kaiſerin als Zenge
Die Zukunſt hatte Einblick in den dere Bericht

des PommernbankProzeſſes Daraus ergeben ſich noch mancherlei
Nenigkeiten die der gewöhnliche Gerichtsbericht verbarg Wir
geby hier einiges wieder ſamt Gloſſen der genannten Zeit

rh Schreiben des Oberhofmeiſters an den Oberſtaatsanwalt
Dr Jſenbiel vom 14 d M lautet

Ener Hochwohlgeboren erlaube ich mir ergebenſt zu benach
richtigen daß ich mit Rückſicht auf die im Pommernbank
Prozeß am ächten Juni gemachten Ausführungen es für
wünſchenswert halte meine Vernehmung vor Gericht eintreten
zu laſſen und bitte demgemäß mich baldigſt vorladen zu
wollen
So verkehren große Herren mit der Prokuratur wenn ſie es

für wünſchenswert halten erbitten ſie ihre Vernehmung und
ihr Wunſch wird auch ohne ſachliche Motivierung baldigſt
erfülltn der erſten Stunde desſelben Verhandlungstages an dem

MnHbachs Brief verleſen wurde hatte der Vorſitzende geſagt
Wir können uns in öſſentlicher Sache nicht auf perſönliche

Dinge einloſſen und einem Zeugen das Wort abgeſchnitten
Jetzt fand er die Vernehmung des Oberhofmeiſters nötig
im Jntereſſe der Sache verſteht ſich nicht etwa der
Perſon Zur Aufklärung des Sachverhalts über die Hin
gabe der Gelder iſt die Vernehmung von Wert
So ſprach er am 15 Juni Am 9 Juni hatte er nach Buddes

usſage über denſelben Gegenſtand als Gerichsbeſchluß ver
kündet Für uns iſt der Punkt erledigt und weder Mirbach
noch die von Vndde genannten Tatzeugen vorgeluden Nun war
der Punkt nicht mehr erledigt war die Vernehmung zur Auf
lärung des Sachverhalts von Wert Dann ſcheint mir mußte

der Gerichtshof ſie auch ohne Mirbachs Brief anordnen
Außerdem ſagte Frhr v Mirbach vor Gericht ſollen im

Oklober noch 50,000 M geſtiftet worden ſein von dieſer Summe
iſt weder mir noch einem meiner Vereine etwas zugegangen
Ganz richtig dieſe 50,000 M hat auf Mirbachs Empfehlung im
Oftober 1900 das Kleine Jonrnal von den Pommern em
pfangen ſie wurden mit gutem Grund auf das Konto K des
Freiherrn geſchrieben und Schultz und Romeick erklärten den
Kaſſenbeamten Mit dieſer Sache haben wir weiter nichts zu
tnun Schade daß der Kirchengründer nicht die Zukunft lieſt
ſonſt hätte er ſich der Taiſache erinnert und nicht nur geſagt

Von dieſer Summe iſt weder mir noch einem meiner Vereine
etwas zugegangen Denn ſie wurde auf ſeinen Wunſch ausgezahlt

Sind ſonſt noch Fragen an Fxcellenz Keine Am
nächſten Tage laſen wir in vielen Zeitungen die Angelegenheit ſei
nun zu allgemeiner Befriedigung aufgeklärt und nur zu bedauern
daß der Freiherr nicht ſchon früher geſprochen habe Jch be
danere nach mehr daß er nicht geſagt hat ob er auch Privatgeſchäfte
mit der Pommernbank machte Der Preußenbank hatte er ſein
Godesberger Terrain zum Kauf angeboten und Sanden ſprach
über dieſes Geſchäft nſcht gern

Politiſches

Nach der von Tag zu Tag ſich ſeindſeliger geſtal
tenden Haltung des Bundes der Landwirte gegen das
Anſiedelungsgeſetz ſcheint es denn doch noch ſehr fraglich
ob es den beiden konſervativen Parteien und Nalionalliberalen
obwohl ſie im Abgeordnetenhauſe über eine reichliche Zwei

drittelmehrheit verfügen gelingen wird das Geſetz in der ſchon
angekündigten Weiſe noch vor der Vertagung durchzupeitſchen
Das Organ des Bundes der Landwirte gab kürzlich wieder zwei
ſehr heftig gegen das Geſetz polemiſierende Zuſchriſten aus dem
Oſten wieder und bemerkt dazu es ſei die eingehendſte Prüfung
der zu erwartenden Folgen des Geſetzes dringend erforderlich
und es könne durchaus nicht darauf ankommen ob das Geſetz
jetzt oder im Herbſt vom Landtage erörtert wird Die Gegner
des Geſetzes auf der linken Seite und im Zentrum können alſo
wohl bei den Maßnahmen die ſie event gezwungen ſind gegen
eine von den Kartellparteien beliebte Durchberatung im
Antomobiltempo zur Anwendung zu bringen aus den
Kreiſen der rechtsſtehenden Parteien auf Unterſtützung
rechnen es wird ſich nur darum handeln ob dieſe
Unterſtützung ausreichen wird um die zu gewärtigenden
Schlußanträge der Kartellparteien zu Falle zu bringen
Aus den Kreiſen des Zentrums heraus wird jetzt beſtätigt daß
die konſervative Partei indem ſie den einſtimmig gefaßten Be
ſchluß des Seniorenkonvents wieder umwarf einem von der
Regierung dem Präſidenten Herrn v Kröcher gegenüber
geäußerten dringenden Wunſche das Geſetz noch vor der Ver
tagung zur Annahme zu bringen nachgegeben habe Eine
Partei wie die konſervative welche die Vorlage an ſich wolle
dürfe ſich nicht weigern ſo habe der Präſident ſeinen Partei
genoſſen zu dringender Beachtung empfohlen ſie jetzt zu ver
abſchteden wenn die Regierung das verlange Das

iſt ja eine recht nete Jlknſtration zu den bomboſtiſchen Ver
ſicherungen die noch in lehler Zeit in den konſervativen Preß
organen zu leſen waren daß die konſervative Partei eine
durchans ſelbſtändige Vartei ſei die ihre Entſchließungen
ohne Rückſicht auf etwaige Wünſche der maßgebenden Stellen
nur nach rein ſachlichen Geſichtspunkten treffe Es wird ſich
wohl bei den bevorſtehenden Verhandlungen noch Gelegenheit
bieten dieſe Art Selbſtändigkeit der konſervativen Partei in
die gebührende Beleuchtlung zu rücken

Volkswirtſchaftliches
Gegen die Scherlſche Sparlotterle wendet ſich in

einer längeren Erklärung der Vorſitzende des Deutſchen Vereins
ſür Jugendſparkaſſen Paſtor Senckel Der Verfaſſer weiſt
darauf hin wie wichtig das Sparen für die Jugend ſei wie
verderblich andrerſeits aber das Spielen mit Geld und um Geld
und ſchließt mit den Worten

Wir können nichts anderes als Unheil aus einer all
gemeinen Sparlolterie erwarten Verſchlechterung der Er
ziehung der Sitten der Grundſäulen der Volkswohlfahrt
welche ſind und bleiben müſſen Fleiß und Sparſamkeit
Wenn ſchon jetzt zwiſchen Haus und Schule gar manchmal
der Zuſammenklang fehlt ſo daß man klagt Was im Schul
und Konfirmandenunterricht aufgebaut iſt wird im Hauſe
wieder niedergeriſſen wie würde es erſt werden wenn auf
dem in Rede ſtehenden Gebiete beide offenbar und grundſätz
lich wider einander wären Schon dieſer Ausblick muß die
ernſtlichſten Bedenken gegen eine vom Staate irgend
wie begünſtigte wohl gar geleitete Sparlotterie erregen Dem
gegenüber ſchweigen würde den Schein dex Zuſtimmung auf
uns laden wogegen wir uns verwahren müſſen

Der Arbeitsmarkt im Monat Mai zeigt nach der ſo
eben erſchienenen Nummer des Reichs Arbeitsblattes folgendes
Bild Nach der kräftigen Aufwärtsbewegung welche der ge
werbliche Arbeitsmarkt in den beiden letzten Monaten genommen
haltte hat er ſich im Mai im weſentlichen auf dem erreichten
ziemlich günſtigen Stande erhalten Die Mattigkeit im Kohlen
bergbau iſt noch nicht überwunden dagegen liegen die Verhält
niſſe in der Metallinduſtrie weiter günſtig und auch die Ma
ſchineninduſtrie hat von einigen Werken abgeſehen eine mittlere
Beſchäftigung aufzuweiſen Die günſtige Konjunktur in der
elektriſchen und chemiſchen Jnduſtrie hat im Mai keine Ver
änderung erfahren Die Verhältniſſe in der Textilinduſtrie
werden beeinträchtigt durch die ſtarke Preisbewegung der Baum
wolle in einzelnen Branchen dieſer Jnudnſtrie Kreſeld hat ſich
die Arbeitslage ungünſtig entwickelt Die Vermittlungstätigkeit
der Arbeitsnachweiſe geſtaltete ſich im allgemeinen günſtig da
gegen trat für Maler Schloſſer Schneider Drechſler Buch
drucker an vielen Orten ein Rückgang der Nachfrage ein Bei
den berichtenden Krankenkaſſen hob ſich die Beſchäftigungsziffer
um 30,996 gegen 120,450 im Voronat und 91,794 im Monat
März

Kirche und Schule
Jn der Trierer Kreisſynode erklärte wie das B

meldet Pfarrer Hackenberg die geiſtliche Ortsſchul
aufſicht ſür eine un zweckmäßige Einrichtung Sie ſei
vom Schulvorſtande mit Vertretung der Erziehungsintereſſen
auszuüben

Heer und Flotte
S M S Falke iſt am 23 Juni in St Thomas ein

getroffen und geht am 28 Juni nach Port Caſtries wieder in
See Luchs geht am 25 Juni von Tſingtau nach Wuſung in
Sce Fürſt Vismarck und Hertha gehen am 26 Juni von
Tſingtau nach Wuſung in See Der Ablöſungstransport mit
der abgelöſten Beſatzung von Condor geht mittelſt Dampfers
Gera am 25 Juni von Sydney nach Melbourne in See

Verwaltung und Rechtspflege
Miniſter v Budde ordnete an daß bei Anträgen auf

Erſtattung von Fahrgeld für mehrere Fahrkarten die für
zuſammengehörige zur ſelben Zeit und mit denſelben Zügen be
förderte Perſonen insbeſondere für Mitglieder einer Familie
jür Teilnehmer an Geſellſchaſtskreiſen und Schulfahrten gelöſt
ſind die bisher für jeden Fahrtausweis einbehaltene Gebühr von
1 M für die Folge nur einmal zu erheben iſt

Parlamentariſches
Das Zentrum die Polen und die Freiſinnigen bleiben am

Montag der Beratung des Anſiedlungsgeſetzes fern
ſo berichtet wenigſtens die Berl Ztg der wir die Verant
wortung ſür dieſe Meldung überlaſſen

Herr Kröſell der wegen diverſer Liebesabenteuer aus
dem Amt gekommene frühere evangeliſche Paſtor wie der

Bund der Landwirte den derzeitigen Druckerei Direktor und
antiſemitiſchen Reichstagsabgeordneten der jedoch in keiner anti
ſemitiſchen Reichstagsaruppe Aufnahme findet deſpektierlich
nennt ſcheint ſich die Lorbeeren die ihn in ſeiner politiſchen
Tätigkeit bisher verſagt waren auf der Nordlandsreiſe
des Meteor auf einem andern Gebiete geholt zu haben
Nach übereinſtimmenden Berichten der Preſſe erhielt nämlich der
Herr Reichstagsabgeordnete für Pyritz Saatzig von ſeinen Reiſe
genoſſen ſehr bald den Spitznamen Der ſchöne Kröſell

mal ſeſne Tollekken und füllte die Pauſen dadnr naus indem er von weißen Schnuhen zu braunen S genchm
zu ſchwarzen von ſchwarzen zu gelben und von gelbden zu r
überging einen ruhenden Pol in ſeinem Schiffsdaſein bildete
nach der Schildernug des Hamb Fremdenblatt ſtebuntſeidene Schlaſdecke Danach können ſich die Wantr eine

5 i Bähler desHerrn Kröſell über mangelnde Repräſentationsfähl ihreVertreters gewiß nicht beklagen fäblakeit ihres
Wie verlauket hat die Verfaffungskommiſſierſten badiſchen Kammer geſtern über die Vernuhſen der

Reformvorlage Beſchlüſſe gefaßt die eine Verſländignnder geſetzgebenden Faktoren über dieſen Geſetzentwurf er hoffen
laſſen Die Regierung hat der Kammer einen neuen Entwurf
einer Wahlkreiseinteilung für die Wahlen zur zweiten
Kammer vorgelegt Derſelbe euthält einige Abänderungen ſür
einzelne BVezirke

Koloniales

Nach der Freiſ Ztg ſteht der Rücktritt des Kolonial
direktors Stuebel als ſicher bevor ſobald ein Ende der
HereroUnrnhen ſich einigermaßen vorausſehen läßt Für die
Beſetzung des Kolonialamts werden immer neue Namen genannt
Neuerdings berichtet die Zukunft daß der nationalliberale
Abgeordnete Paaſche Herrn Stuebel erſetzen ſolle

Auskan d
Der Krieg in Oſtaſien

Nenes Unglück der Ruſſen zur See
Admiral Togo berichtet Donnerstag fand bei Port

Arthur ein Gefecht ſtatt worin ein Schlachtſchiff vom
Typ Peresvjet geſunken ein Schlachtſchiff vom
Sebaſtopol Typus und ein Kreuzer vom DianaTypus
gefechts unfähig gemacht wurden Die japaniſchen
Schiffe ſind im weſentlichen unbeſchädigt

Jopaniſche Auffaſſungen vom Selbſimord
Jn der engliſchen Preſſe iſt von den militäriſchen Sach

verſtändigen wiederholt das Erſtaunen zum Ausdruck gelangt
daß die Japaner während ſie in faſt allen anderen Punkten
ſich den Regeln moderner Kriegführung ſo vorzüglich angepaßt
haben es noch immer für edel und bewundernswert halten
ihren Patriotismus dadurch zum Ausdruck zu bringen daß
ſie in Fällen wo ſie zwiſchen beiden zu wählen baben lieber
Selbſtmord begehen anſtatt ſich gefangen nehmen zu laſſen
Daß dem ſo iſt hat das Verhalten der japaniſchen Truppen auf
den von ruſſiſchen Kriegsſchiffen überraſchten Transportſchiffen
wiederholt bewieſen und es wird auch von den Japanern abſolut
nicht in Abrede geſtellt Jm Gegenteil in einem ſoeben von der
Times veröffentlichten Jnterview erklärte Oberſt Aſima kurz

und bündig Einige mögen behaupten ſo etwas ſei eine nutzloſe
Aufopferung von Menſchenleben Nun es iſt eben die Art und
Weiſe der Japaner und es tut uns nicht leid daß ſie ſich in
den vielen Umwälzungen und Veränderungen die unſere Nation
durchgemacht erhalten hat Nichtsdeſtoweniger bleiben ſogar
engliſche Kritiker die bekanntlich nur ſelten an dem Verhalten
der Mannſchaften der befreundeten und verbündeten Nation
etwas auszuſetzen haben bei ihrer Anſicht daß es weit ver
nünftiger gehandelt wäre wenn die Japaner lernten ſich in das
Unabänderliche zu fügen und lieber dem Feinde die Sorge für
ihren Unterhalt und ihre Bewachung aufzubürden als freiwillig
in den Tod zu gehen und dadurch dem Feinde Vorräte und
Mannſchaften zu ſparen

Sonſtige Meldungen
Aus London geht der Wiener Politiſchen Korreſpondenz

die wie ſie bemerkt nach ihrer Herkunft als völlig verbürgt
anzunehmende Jnformation zu daß die Meldungen als ſeien
dem zur Leitung der militäriſchen Operationen Japans in der
Mandſchurei berufenen Marſchall Oyama ſeitens der japa
niſchen Regierung auch Titel und Funktionen eines Vize
königs zugedacht den Tatſachen nicht entſprechen Es ſtände
wie die Jnformation hinzufügt ein derartiger Entſchluß mit dem
den Mächten wiederholt bekanntgegebenen und konſequenten
Standpunkt Japans daß die Mandſchurei einen integrierenden
Teil des chineſiſchen Reiches bilde in einem auf der Hand
liegenden Widerſpruch

Von unterrichteter Seite wird der Politiſchen Korreſpondenz
aus Paris gemeldet Der hier weilende japaniſche Staatsmann
Sujematin deſſen Unterredung mit dem Mitarbeiter des
Temps den Eindruck hervorrief als ob Japan geneigt wäre

eine etwaige Friedensvermittlung befreundeter Mächte
anzunehmen nahm Anlaß zu konſtatieren daß dieſe Auslegung
rr2 der von ihm gemachten Aeußerung keineswegs ent
preche

h

Frankreich
Miniſterpräſident Combes tritt im Senat für die Vorlage

Und das kam ſo Herr Kröſell wechſelte täglich mindeſtens ſechs betreffend Abſchaffung des Unterrichts durch Kon
diesmal direkter Propaganda enthalten hat Muß ich wieder
holen daß dieſe Bauernſzenen echt ſind ſo greifbar echt wie
die Bilder eines Steen oder Oſtade Es iſt erſtaunlich wie
heimiſch ſich dieſer Künſtler in allen Kreiſen unſeres
holländiſchen Volkes fühlt

Schließlich ſind von Heijermans noch einige Kleinigkeiten
erſchienen Drie Tooneelstukjes Buijs 1898 und
Kinderen van Lovoij 1903 Einakter und dramatiſche

Skizzen ohne beſonderen Wert Jn dieſem Winter hat der
Autor wieder zwei Dramen auf die Bühne gebracht Jch
fürchte er überſchätzt doch ſeine literariſchen Kräfte Da die
Neuheiten im Druck noch nicht erſchienen mag hier vor
läufig die Erwähnung genügen um ſo mehr als ſie das
Bild des Autors nicht neu beleuchten Schakels Ketten
lieder gibt Szenen aus dem Familienleben eines zum
abrikanten gewordenen Arbeiters der mit allerhand Banden

au die Vergangenheit gekettet iſt und ſchließlich in ſeinem
Lebensmut von ſeinen gebildeten Kindern geknickt wird

Bloeimaand Blütenmond das in der nächſten Spielzeit
in Berlin aufgeführt werden ſoll ein Bild aus der Welt
der Dienſtboten deren in Heijermansſcher Darſtellung nach
einem Leben von Arbeit und Mühen die Altersanſtalt harrt
c hungernd und frierend einem trüben Ende entgegen

n

Herman Heijermans iſt ein Dramatiker von ungewöhn
lichen Gaben er verſteht es wie wenige lebende Menſchen
auf die Bühne zu ſtellen deſſen nicht zum Reiche der
Kunſt gehörenden Ziele aber einer raſtloſen Entfaltung dieſer
Gaben im Weg ſtehen

Ich habe noch den Dichter der Schetsen die ſeit 1896
in ſieben Bänden unter dem Pſeüdonym Samuel Falkland
bei Vecht erſchienen ſind zu beſprechen Und ich wollte mir

h Raum dazu geblieben Jch möchte umſtändlich
den weshalb manche dieſer Skizzen zum Allerbeſten

Sarg was niederländiſche Schriftkunſt geſchaffen hat
ſ Die 265 Stizzen die bis jetzt hinausgingen ſind

nicht gleſchwertig Wer darf es verlangen von einer Pro

duktion die an einen beſtimmten Tag gebunden iſt Die
Leſer des Handelsblad wünſchen am Sonnabend ihren
Falkland und das iſt vom Uebel Gewiß manche

dieſer Sachen ſind nicht viel mehr als geiſtreiche humoriſtiſch
ſatiriſche Marmortiſch Plaudereien Aber wie geiſtvoll
prickelnd verſteht dieſer Mann zu plaudern Wie gewinnt
alles auch das Belangloſeſte Unſcheinbarſte in ſeiner Dar
ſtellung Glanz und Leben Dieſer Autor hat die ſeltene
Gabe ſtets und überall zu feſſeln Gewiß ſie ſind nicht
immer tadellos dieſe Schetsen aber in ihrer Geſamtheit
ſtehen ſie in Holland auf unerreichter Höhe
Dieſe Skizzen zeichnen das niederländiſche Kleinbürgerleben
in ſeinem vollen Umfang Es liegen darin eine Beobachtungs
gabe eine Menſchenkenntnis eine Kunſt der pſychologiſchen
Analyſe und eine Kraft der Darſtellung die ganz hervor
ragend ſind Eine ſo tiefe alles verſtehende Menſchenliebe
ſpricht daraus Ein ſo großes Erbarmen für die Kleinen
und Niedrigen und Schwachen Es iſt erſtaunlich mit welch
zarten Tönen dieſer Kraftmenſch dieſer wilde Stürmer die

ſten Regungen der menſchlichen Seele wiederzugeben
weiß

Ich greife einige Beiſpiele heraus
des kleinen Mädchens das ein Brüderchen erwartet und
mittags mit hochklopfendem Herzchen aus der Schule
kommend das Haus in Jammer findet Der Storch hat
Mama mitgenommen erzählte ſie zwei Wochen ſpäter als
ſie ſchwarzgekleidet wieder in die Schule kam Der Jubeltag
des greiſen Schreibers der 50 Jahre treu gedient hat und nun
ſonntäglich gekleidet ſtill hoffend ins Bureau kommt und
nichts findet kein Wort kein Gedenken Der erblindete
junge Mann oben in der Dunkelkammer noch nicht

Die jubelnde Freude

wiſſend Unten die weinenden Verwandten Wie er von
der Angſt gefoltert auf die Treppe ſchleicht und ſein Urteil
hört Das angſtvolle Augenſpiel zwiſchen den Gatten
im ſtillen Zimmer bei der Lampe als das Wort Brand
zufällig hingeworfen in beiden denſelben Gedanken auslöſt

ſchwelende Maſſe Eine Angſt ein Kampf dann ſchließt er
die Haustür geht ruhig ins Zimmer zurück Brandgeruch
dringt hinein Zweites bvlitzähnliches Augenſpiel Dann
reißt ſie die Tür auf löſcht in Todesangſt das Feuer und
weint weint Acht Tage ſpäter wurde das Akzept
proteſtiert

Hier zeigt es ſich was Heijermans vermag wenn er die
in ihm gärenden Kräfte voll zu beherrſchen verſteht Es
zeigt ſich in den tiefernſten ſatiriſchen Schilderungen aus
dem talmiglitzernden Artiſtenleben Es zeigt ſich in der
ſicheren Analyſe ſeltſamer Seelenzuſtände So tief und innig
das Gefühl aus dieſen tranches de vie ſpricht ſo keck und
toll lodert in anderen Skizzen der ſprudelnde Witz der ſcharf
polemiſche Geiſt Jch habe oft das Adjektiv klein benutzt
Und das iſt bezeichnend All dies iſt Kleinkunſt beſte Klein
malerei Herman Heijermans hat es manchmal bewieſen
daß auch eine Kleinkunſt groß ſein kann Und immer neue
Skizzen entwirft dieſer unerſchöpfliche Schnellzeichner
Skizzen die häufig die Grundlinien enthalten zu einem um
fänglichen Bilde Dieſe Skizzen ſind eine Fundgrube für
Romanſchreiber

Sein Stil iſt ganz perſönlich Man muß ſich erſt etwas
an das Sprunghafte dieſes Stils gewöhnen Er iſt nicht
immer ſchön und die wiegenden Rhythmen mancher
holländiſchen Modernen ſind ihm fremd Aber er packt
charakteriſiert ſcharf er malt Durch eigene Wortbildunaee
weiß Heijermans wie die moderne holländiſche n
überhaupt in außerordentlich glücklicher d
typiſieren auf geringem Raum viel u ſagen friſches Le er

ſeine Sätze u ſingen Die beſchreibende Kraft die

Spr ndr laube ich in der modernenHerman Heijermans wirdLiteratur ſich einen dauernden Platz erobern Welchen das
wird der Gang ſeiner weiteren Entwicklung beſtimmenJe 4 ſanten Perſönlichehört jedenfalls ſchon heute zu den intere
eiten

Er Geſchäftsmann ſorgenvoll entdeckt im Laden eine D 2 S ä
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ganiſten ein und erklätt die Kongreganiſten könnten die
Léller wicht zu guten Bürgern erziehen

ch einem Telegramm aus Port au Prince erhielt der
che Geſandie gegen deſſen Wagen bei einer Ausfahrt

ren deutſchen Geſandten ein Stein von einem Palaſlwächter
lendert wurde durch den der Geſandte getroffen wurde ein

ſchnldigungsſchreiben Der Zwiſchenfall ſo heißt es in dem
Telegramm weiter ſei damit als erledigt anzuſehen

Türkei
die oſfizielle Ankündigung daß das neue Stempelgeſetz
Juli in Kraft treten werde überreichten ſämtliche Bot

ſchaſter der Reihe nach der Pforte eine identiſche Note worin
e erklären das neue Geſetz müſſe vorerſt einer eingehenden
Früfung unterzogen werden Da die Zeit bis dahin mit Rück
t darauf daß die Votſchafter an ihre Regierungen berichten

müſſen nicht gusreiche ſchließt die Note wit dem Verlangen
daß das alte Geſetz den fremden Staatsangehörigen gegenüber
zis zur Genehmigung des neuen Geſetzes ſeitens der Mächte in
Wirkſamkeit bleiben möge

Marokko
Perdicaris teilte ſeiner Familie ſchriſtllch mit daß er mit

Parley geſtern abend oder heute früh die Heimreiſe antreten
werde ſie würden ſicher heute mittag in Freiheit geſetzt
werden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 24 Juni
Vom Schöſfengericht zu Gerbſtedt war der Kohlenhändler

D wegen Beleidigung in zwei Fällen und wegen vorſätzlicher
Körperverletzung in einem Falle zu 210 M Geldſtrafe oder
21 Tagen Gefängnis verurteilt worden Er hatte Berufung ein
gelegt die verworfen wurde

Die Frau F aus Zöſchen ſtand unter der Anklage des
ſchweren Diebſtahls Jhr Bruder der Arbeiter Sch iſt eben
falls angeklagt wegen Begünſtigung Frau F räumte ein im
November v J in Zöſchen ihrem Schwiegervater aus einem
Kaſten 10 ſilberne Teelöffel entwendet dieſe mit Hilfe ihres
Bruders in Merſeburg für 7,50 M verkauſt und ihrem Bruder
r deſſen Bemühung 60 Pf gegeben beſtritt aber den er
wähnten Kaſten gewaltſam geöffnet zu haben Sie wollte aus
Not zu der Entwendung veranlaßt worden ſein Es wurde nur
einfacher Diebſtahl als erwieſen erachtet und Frau F zu zwei

r Bruder wegen Hehlerei zu einer Woche Gefängnis
verurteilt

Wegen verſuchter Erpreſſung war angeklagt der Schuhmacher
G hier Das Vergehen beſtand darin daß G am 22 April
zum Jnvaliden W hier gekommen war und von dieſem 100
bezw 200 M zu erlangen getrachtet hatte mit der Androhung
er werde im Weigerungsfalle W wegen einer ſtrafbaren Hand
lung anzeigen G wurde dem Antrag des Staatsanwalts gemäß
zu 1 Monat Gefängnis verurteilt

Aus Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der Bahnarbeiter
K von hier angeklagt wegen Vergehens gegen 8 176 Abſ 3
Str B in zwei Fällen Unter Zubilligung mildernder Um
ſtände erfolgte ſeine Verurteilung zu 1 Jahr Gefängnis

Das Würzburger Landgericht verurtellte den König
lichen Oberbaninſpektor und Sachverſtändigen des Automobil
klubs Horn, der eine Frau durch Ueberfahren getötet hat zu
drei Monaten Geſängnis

Provinzialnachrichten

N Pforta 24 Jnni Neue Alumnatsſtellen An der
Kgl Landesſchule Pforta hat das preußiſche Unterrichtsminiſterium
eine Einrichtung getroffen die von vielen Seiten mit Dank be
grüßt werden wird Die bisherigen Alumnenſtellen 140 Frei
ſtellen 40 alte und neue Koſtſtellen ſind beſtimmungsgemäß nur
Jnländern d h preußiſchen Untertanen zugängig Ausländer
konnten bisher nur als Extraneer in Lehrerfamilien Aufnahme
finden Um nun auch wohlhabenden Familien des Ju und
Auslandes Gelegenheit zu geben ihren Söhnen die Wohltat der
Alumnatserzichung zu teil werden zu laſſen ohne die Freiſtellen
minder begüterten Familien wegzunehmen hat die vorgeſetzte
Behörde beſtimmt daß zu den alten jetzt 24 und neuen jeetzt 12
Koſtſtellen noch 12 vollzahlende Koſtſtellen eingerichtet werden
die auch Nichtpreußen zugängig ſind und für die der Preis rund
1000 M beträgt Die Aenderung iſt ſchon zu Oſtern d J in
Kraft getreten und es iſt zu wünſchen daß weitere Kreiſe davon
Kunde erhalten

r Freyburg a 25 Juni Ein Verluſt für diedeutſchen Turner Vor einigen Tagen verſtarb in der
Klinik zu Jena unſer geachteter Mitbürger Herr Fabrikant
Friedrich Wilhelm Schadewell An ihm verliert namentlich die
deutſche Turnerſchaft viel er war ihr ein eifriger Förderer und
hat ſich vornehmlich um die Errichtung der hieſigen Jahnſtätten
Erinnerungsturnhalle und des Johnmuſcums verdient gemacht
Für letzteres war er ein fleißiger Sammler von Andenken an
Jahn den er perſönlich ſehr gut gekannt und unter dem er auch
geturnt hat Die deutſche Turnerſchaft ehrte ſeine Tätigkeit
durch Verleihung der Ehrenurkunde ſie wird ſein Andenken in
Ehren halten

Eisleben 25 Juni Todesfall Der an der Luther
ſchule ſeit 1857 amtierende Hauptlehrer Wilh John iſt geſtern
nach längeren Leiden geſtorben Jn früherer Zeit war er auch
als Zeichen und Turnlehrer an dem Seminar und an der

e rade tätig Zum 1 Juli wollte er in den Ruheſtand
reten

R Prißen 25 Juni Das Miſſionsſeſt der erſten
Halleſchen Landephorie findet hier morgen Sonntag ſtatt Der
Feſtgottesdienſt beginnt nachmittags 8/43 Uhr Die Feſtpredigt
hält Pfarrer Thielemann aus Lettin den Miſſiönsbericht
um 5 Uhr Miſſionar Hoppe aus Wartburg brit Kaffernland
Südweſtafrika

h Mühlberg a 24 Juni Zum Zimmererausſtand
Mindereinnahme Die hier im Ausſtand befindlichen

ZD d

duohähehaus J LewWwin 2 u z

Der alljährlich nur einmal Kattündenle

Zimmerer haben nach dem Elbb beſchloffen die Arbeit wieder
wenn nachſtehende Forderungen bewilligt werden

er Stundenlohn beträgt bis 15 Jnli d J 28 Pf und
30 Pf vom 16 Jnli bis 31 März 1906 2 Junggeſellen können
im erſten Jahre mit 5 Pf im zweiten Jahre mit 3 Pf pro
Stunde weniger bezahlt werden 3 Altersſchwache ſowie Jn
validen werden nach Vereinbarung bezahlt Die Baumeiſter ver
halten ſich dieſen Forderungen gegenüber ablehnend beſonders
ſind ſie nicht gewillt fich durch einen Vertrag dem Zentral
verbande der Zimmerer gegenüber zu verpflichten Vei der
d origen Verpachtung der ſtädtiſchen Grasnutzung auf den
Elb 2c Wieſen hat der Stadtſäckel eine bedeutende Minder
einnahme zu verzeichnen gehaht Es wurden insgeſamt 3312 M
Pacht erzielt Jm Vorjahre betrug die Pachteinnahme 4608 M

Genthin 24 Juni Blitzſchläge Schädliches
Raubzeug Jm nahen Dorſe Altenklitſche traf bei dem
letzten Gewitter ein Blitzſtrahl das Weddingſche Haus ohne
jedoch zu zünden Jm Kuhſtall des Nachbargehöftes fand man
die Kuh in ſitzender Stellung Das Tier war nicht imſtande
aufzuſtehen es hatte infolge des Schrecks eine Lähmung des
Rückgrats davongetragen Jn Schön hauſen a Elbe traf ein
Blitzſtrahl die vom Felde heimkehrenden beiden Frauen Volle
und ihre Tochter Marie Arndt Man fand die erſtere be
ſinnungslos aus einer Kopfwunde blutend letztere war tot
Revierförſter Engel Dahlen bemerkte kürzlich in ſeinem Forſt
revier Rotehaus mittels ſeines Fernglaſes eine ſich vor ihrem
Bau vergnügende Fuchsfamilie und unternahm ſogleich Nach
grabüngen Sein Terrier mit dem ſchon über 200 Füchſe ge
graben ſind brachte ſechs junge Füchſe tot und zwei lebend an
die ungefähr drei Wochen alt waren Jn einem Tellereiſen
wurde die alte Füchſin ſpäter erbeutet Außer einer Menge

und Kaninchenbälge fand man acht Junghaſen zwölf
aninchen eine Ringeltaube eine Droſſel und eine Heidelerche

in dem Keſſel

Staßfurt 24 Juni Unſchuldig Wie ein falſcher
Verdacht oft einen Unſchuldigen treffen kann zeigt folgender Fall
Ein Kaufmann S hierſelbſt hatte in ſeiner Wohnung deren
Tür offen ſtand ein Portemonnaie mit 98 M auf dem Tiſche
liegen laſſen weil er plötzlich in den Laden abgerufen worden
war Nach einigen Minuten kehrte er in die Stube zurück und
ſuchte nach ſeinem Portemonnaie jedoch vergebens es war
und blieb verſchwunden Niemand hatte während der kurzen
Zeit wie er bemerkt haben wollte das Haus betreien und ſo
konnte der Dieb nur eine im Hinterhauſe wohnende Perſon ſein
Letztere wurde auch polizeilich vernommen beteuerte jedoch ihre
Unſchuld Die Sache wäre auch wahrſcheinlich unaufgeklärt ge
blieben wenn der wirkliche Dieb ſich nicht ſelbſt verraten hätte
Einige Tage ſpäter wurden nämlich in Kaſſel drei Handwerks
burſchen beim Betteln abgefaßt und einer von ihnen im Beſitz
einer größeren Summe Geldes gefunden über welche er ſich
nicht auszuweiſen vermochte Jns Kreuzverhör genommen
geſtand er endlich die Summe einem Kaufmann S in Staßfurt
beim VBetteln geſtohlen zu haben Da die Sache ſtimmt ſo er
hielt der Beſtohlene einen Teil des ihm entwendeten Geldes
zurück Wie leicht hätte aber der dringende Verdacht eines
Diebſtahls auf einem völlig Unſchuldigen haften bleiben können

a Vom Brocken 24 Juni Witterungsbericht Unter
Andauer der friſchen bis ſtarken weſtlichen und nordweſtlichen
Winde war der Witterungs Charakter in den letzten beiden Tagen
auf dem Brocken faſt durchweg recht unfreundlich Als am
Mittwoch Nachmittag der böige Wind noch mehr nach Nordnord
weſten drehte und weitere Abkühlung dieſe Drehung begleitete
herrſchte hier fortgeſetzt trübes regneriſches und kühles Wetter
von Sommers Anfang iſt wahrlich nicht das Geringſte zu
merken Nach wiederholten leichten Regenſchauern ſenkte ſich
vorgeſtern abend wieder dichtes Gewölk auf die Brockenkuppe
welche auch geſtern nur am Vor und Nachmittag auf einige
Stunden nebelfrei wurde jedoch auch in dieſer mehrſtündigen
Pauſe durchbrach die Sonne nur ſelten das den Himmel ver
hüllende ſchwere Gewölf aus welchem zeitweiſe auch leichte
Regenſchauer herniedergingen Bei langſam fallendem Barometer
iſt auch heute vormittag der Brocken ununterbrochen in Nebel
gehüllt oft wurde dieſer ſo dicht daß man Gegenſtände in einer
Entfernung von nur wenigen Schritten nicht mehr erkennen
konnte Die Temperatur ſtieg geſtern mittag auf 7 Grad und
ging in der letzten Nacht bis auf 4 Grad hinab Heute vor
mittag zeigte das Thermometer nur 6 Grad Wärme Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

Jlſenburg 24 Juni Die Königin Mutter Emma
der Niederlande die faſt täglich Ausflüge zu Wagen oder mit e
Automobil unternimmt traf vorgeſtern Mittag mit Equipage
hier ein Die hohe Frau ſtattete alsbald der Fürſtin Otto zu
Stolberg Wernigerode einen mehrſtündigen Beſuch ab und kehrte
dann nach Schierke zurück

Nordhanuſen 24 Juni Wahl eines Stadtbaurats
Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten wurde zum
Stadtbaurat an Stelle des im September d J in den Ruhe
ſtand tretenden Bauxats Rochs der Regierungsbaumeiſter
Mich agel der techniſche Leiter unſeres Talſperrenbaues ge
wählt Große Aufgaben aus den verſchiedenſten Gebieten harren
des neuen Leiters unſeres ſtädtiſchen Bauweſens Jn ſein Amt
wird nach der Nordh Ztg Herr Michael erſt einkreten wenn
die Hauptſache des Talſperrenbaues erledigt iſt alſo ungefähr
Januar nächſten Jahres Gewählt iſt Herr Michael auf 12
Jahre mit 5400 M Anfangsgehalt

Halberſtadt 24 Juni Feuer brach gegen Mitternacht
in dem Grundſtück des Reſtaurateurs Eichhorn Weſterhäuſer

ſtraße auf bisher noch nicht aufgeklärte Weiſe aus Als die
Feuerwehr eintraf hatte das Feuer den Dachſtuhl ergriffen und
es handelte ſich für ſie darum das Haus zu erhalten Mit
mehreren Hydrantenleitungen und zwei Druckſpritzen wurde die
Wehr des Brandes Herr Vollſtändig niedergebranut iſt der
Dachſtuhl das Haus iſt jedoch durch die Waſſermoſſen ſo ſehr
beſchädigt daß es vorausſichtlich abgeriſſen werden muß

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem lond wirtſchaft
llchen Aufſeher Andreas Jä ger zu Neindorf im Kreiſe Oſcherslehen dem
Holzaufſſeher Friedrich Lundersha nen zu Brücken im Kreiſe Sangerhauſen
und dem penſionierten Eiſenbahnweichenſteller Heinrich Thiel zu Voigtzen
durg a E das Allgemeine Ehrenzeichen

n
Perſongl Nachrichten Der Reglernngerat Caefar in Magde
iſt zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des Schiedsgerichts für Arbeiter

verſichernng im Regierungsbezirk Mogdeburg und des Schiedegerichts für die
Arbelterverſichernug im Eiſenbahndirektionsbezirt Magdeburg ernannt worden
Der MilitärOberpfarrer Zech lin in Magdeburg iſt zum Milgliede des
Konſiſlorinms der Provinz Sachſen im Nebenamte ernannt worden

Schönheide 24 Juni Automobilunfall Ein Anlo
mobil das aus Klingenthal kam verunglückte äuf der von
Weiterglashütte nach Wildenthal führenden Landſtraße an einer
Kurve mit bedeutendem Fall infolge Verſagens der Bremſe Das
Gefährt mit ſeinen zwei Jnſaſſen geriet über einen hohen
Straßendamm in den ſtarken Fichtenbeſtand Das Vorderteil
des Wagens wurde vollſtändig zertrümmert ebenſo die ſtarke

Glasſchutzſcheibe wobei der Führer des Wagens ſchwer verletzt
wurde Der Beſitzer ein Fabrikant aus Klingenthal erlitt eben
falls nicht unbedentende Verletzungen Die Vernnglückten
wurden mit dem Zuge nach Wilzſchhaus und von da aus mit
Geſchirr nach Klingenthal befördert

Weimar 24 Juni Das Großherzogspaar wird in
den erſten Tagen des Juli die Städte Apoldag Stadtſulza und
Jlmenau beſuchen Am 8 Juli erfolgt dann die Ueberſiedelung
nach dem Schloſſe in Neuſtadt a d Orla von wo aus bis zum
11 Juli der Neuſtädter Kreis bereiſt werden ſoll

Hildburghauſen 24 Jnni Entwichen aus der hieſigen
Landesheilanſtalt iſt der Handlungsgehilfe Heinrich Slkeigleder
ein gemeingefährlicher Gewohnheitsdieb

Greiz 24 Juni Marquis von Benzenhofen aus
Halle Giebichenſtein Hinter dem vor einigen Jahren
hier aufgetanchten Marquis von Monteplat der ſich auch noch
Benz von Benzenhofen nannte und vom Fürſten Heinrich XXII
von Reuß ä L den Kammerherrentitel erhielt iſt jetzt wegen
Urkundenfälſchung und Beleidigung ein Steckbrief erlaſſen worden

Wie verlautet ſtammt der jetzt 46 Jahre alte Marquis aus
Giebichenſtein bei Halle und heißt Otto Benze

O Koburg 24 Juni Kanalifſation GeſundeGegend Die Stadtverordneten bewilligten dem Jngenleur
Lefſon in Berlin 9000 M für die Vorarbeiten zur hieſigen
Kanaliſation Ein geſunder Wind ſcheint im Dorfe Weißen
brunn v W zu wehen Dort iſt geſtern zum erſten Male
wieder ſeit dem 1 Februar 1903 ein Todesfall vorgekommen
gewiß eine Seltenhelt für einen Ort von 400 Seelen

Altenburg 24 Juni Dlie Ausſperrung ſämtlicher
Maurer iſt heute erfolgt Nur vereinzelt ſieht man auf den
Bauſtätten einmal den Polier mit den Lehrjungen arbeiten
Das Einigungsamt iſt zu neuer Beratung zuſammengetreten

Leipzig 24 Juni Mit 82 Jahren nach Amerika
Eine 82 Jahre alte Frau die bis jetzt in der Vorſtadt Löbtan
gewohnt hat beabſichtigt trotz ihres hohen Alters in der nächſten
Zeit noch eine Reiſe nach Amerika zu unternehmen Sie iſt
allerdings noch ſehr rüſtig und friſch und hat trotz ihrer reichlich
80 Jahre einen ſehr geſunden Hnmor Sie hat fünf Kinder
wohlverſorgt in Amerika und möchte dieſe noch einmal ſehen
ehe ſie die Augen ſür immer ſchließt Bis Bremen wird ſie
d e wohnhafte Tochter begleiten dann fährt die tapfere
Alte allein

Chemnitz 24 Juni Aus geſetzte Belohnung Die
Staatsanwaltſchaft Chemnitz ſetzte auf die Ergreifung des
flüchtigen Polizeiwachtmeiſters Schramm in Crottendorf i Erzgeb
der am vorigen Sonnabend den dörtigen Gemeindekaſſierer er
mordete und beraubte eine Belohnung von 300 M aus
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Melteorologiſche Station zu Halle

24 Jnni 256 Juni0 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 wein mrg

Varomeler Milllmeter 759 8 742,5Thermomeler Celſius 16,5 15,9Rel Feuchligtelt 66 78Wind e NO 1 S O 1Maximum der Temperalur am 24 Juni 21 1 0
Minimum in der Nacht vom 24 zum 25 Jnni 11,8 O
Niederſchläge am 25 Juni 7 Uhr morgens 9,0 m
Waſſerwärnme der Saale mitgeleillt vom Florabade am 24 Juni abends
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Henkoell
Trocken
auf der Marienburg

Bei dem am 24 Juni auf der
MARIENBURG stattgehabten
Johanniterlest wurde Henkell
Trocken als EBINZIGER

Bad Harzburg Pension Parkhaus
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An Beilsezeit
empfehle ich die in meiner

unter eigenem oppelten Versehluss des Mieters beſind
lichen sehrankfächer zur Aufbewahrung von Wertpapieren
Dokumenten und Schmuckgegenständen

Julius Becker Bankgeschült
Martinsberg 9 Fernspr 453

ununterbrochen V 4 Sonnabend v 2

llallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
Aktieu Kapital Mark 90000900
Reſerven ca 2130000

Hiermit geſtatten wir uns unfere Trefor Einrichtung mit
Stahlkammer und vermietbaren We e ſowie
ansgedehnten Ränmen zur Anfnabme von geſchluſſenen Depots
jeder Größe ür Wert Gegenſtände Silber Pretioſen geneigter
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